
von Genossen in die WPO oder die WBA der Nationalen Front, die Unter­
stützung der Parteiaktivs in den Wohnbezirken und vieles andere. Solche 
Aktivitäten müssen jedoch zu einer ständigen Arbeitsmethode werden. 
Nach dem Grundsatz „Wo ein Genosse ist, ist die Partei" steht vor jedem 
Kommunisten die Aufgabe, in seinem Haus oder Wohngebiet politisch ak­
tiv tätig zu sein.
Die Stadtbezirksleitung Leipzig-West sieht eine wichtige Seite ihrer politi­
schen Führungstätigkeit in der kontinuierlichen Arbeit mit der Volksvertre­
tung sowie in der Erhöhung der Kampfkraft der Grundorganisation des Ra­
tes des Stadtbezirkes. Sie richtet verstärkte Anstrengungen darauf, daß 
der Rat die Abgeordneten stärker in die Beschlußvorbereitung einbezieht. 
Das konstruktive Miteinander von Volksvertretern, Rat und Mitarbeitern 
der Fachbereiche wurde spürbar gefördert. Vor allem wird eine zielgerich­
tete Arbeit mit jungen, erstmals gewählten Volksvertretern geleistet. Be­
sondere Aufmerksamkeit widmet das Sekretariat der Qualifizierung der 
Tätigkeit des Rates. Im Mittelpunkt steht dabei, daß alle Ratsmitglieder ih­
rer kollektiven und persönlichen Verantwortung bei der Durchsetzung des 
Neuen im Wirken der örtlichen Staatsorgane gerecht werden.

In Quedlinburg hat das regelmäßige Auftreten von Mitgliedern des Sekre­
tariats und politischen Mitarbeitern der Kreisleitung in der BPO und den 
APO des Rates des Kreises sowie den Parteiorganisationen der Räte der 
Städte und Gemeinden zur Aktivierung des innerparteilichen Lebens bei­
getragen, politisch-ideologische Grupdfragen klären helfen und die 
Schwerpunkte einer leistungsorientierten, bürgernahen Arbeit erkennen 
und lösen lassen. Dadurch erhalten die Genossen und die Mitarbeiter eine 
einheitliche Orientierung. Es werden ihnen Erfahrungen vermittelt, das 
komplexe Herangehen an die Lösung aller staatlichen Aufgaben wird ge­
fördert.
Große Bedeutung haben die Parteigruppen in den örtlichen Volksvertre­
tungen, die immer mehr die Wirksamkeit der Volksvertretungen unmittel­
bar beeinflussen. In Ueckermünde sind alle 27 Parteigruppen im Kreis 
durch qualifizierte Sekretäre besetzt worden. Sekretär der Parteigruppe 
des Kreistages ist ein Sekretär der Kreisleitung. Diese Parteigruppe unter­
stützt die Genossen Abgeordneten bei ihrem selbständigen Auftreten und 
Handeln. Besondere Hilfe gibt sie den jungen Genossen Abgeordneten 
aus der materiellen Produktion. Die Parteigruppen der Stadtverordneten­
versammlungen werden von Ortssekretären geleitet. Dadurch wird er­
reicht, daß die politische Massenarbeit in den kreisangehörigen Städten 
erfolgreich geleitet und organisiert wird.. Besondere Unterstützung ge­
währt die Kreisleitung den 23 Parteigruppen der Gemeindevertretungen. 
Dafür wurden neue und junge Parteimitglieder gewonnen. In Zusammen­
arbeit mit den leitenden Genossen des Rates des Kreises finden regelmä­
ßig Erfahrungsaustausche der Sekretäre der Parteigruppen statt.

Eine besondere Verantwortung für die Verwirklichung sozialistischer Kom­
munalpolitik tragen die Organisationen in den Staatsorganen. Sie haben 
die Aufgabe, jeden Genossen zu befähigen, als Parteiarbeiter im Staatsap­
parat die Beschlüsse von Partei und Regierung mit hohem persönlichem 
Engagement und unter allen Bedingungen zu verwirklichen. Die feste Ver­
bindung mit den Massen ist dabei die Grundlage des Erfolges. Daher ist es 
ihre erste Pflicht, das Vertrauensverhältnis aller Bürger zur Partei und zu 
unserem Staat-unablässig zu festigen.

Parteigruppen 
helfen Genossen 
Abgeordneten

Genossen sind 
Parteiarbeiter 
im Staatsapparat

NW 7/1987 (42.) 231


